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Konsolidierung 2028ff. 
Umsetzungskonzept zur Reduzierung der investiven Ansätze in den Jahren 2028ff. 
in der Fortschreibung des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2025 – 2029 
auf Basis des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2024 – 2028 
Teilhaushalt des Kommunalreferats 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17187 
 
 
Beschlussvorlage für den Kommunalausschuss am 17.07.2025 (VB) 
Öffentliche Sitzung 
 
 

An das Kommunalreferat – Geschäftsleitung 
 
Die Stadtkämmerei nimmt die oben genannte Beschlussvorlage zur Kenntnis. 
 
Die in den gemeinsamen Konsolidierungsgesprächen des KOM mit der SKA am 22.01.2025, 
am 26.03.2025 und am 05.05.2025 vereinbarten Konsolidierungsbeiträge für die Jahre 2028 
und 2029 wurden in der oben genannten BV berücksichtigt. Für die Jahre 2030ff. wurde 
durch das KOM keine Konsolidierung angeboten. 
 
Aufgrund erheblicher Mehrbedarfe an Finanzmitteln in den Jahren 2025 bis 2027 sowie in 
den Jahren 2030ff. im Rahmen der Bauleitplanung wird dem Stadtrat in der Vollversammlung 
am 30.07.2025 die Vorlage Nr. 20-26 / V 16455 zur Entscheidung für die einschlägigen 
Finanzbedarfe vorgelegt. Dadurch werden die bisherigen MIP-Ansätze in den bereits 
konsolidierten Jahren 2025 bis 2027 in erheblichem Umfang erhöht. Allein bei der 
Bauleitplanung wurde für die Jahre 2030ff. ein Mehrbedarf in Höhe von rd. 409 Mio. € 
angemeldet.   
 
Die Stadtkämmerei behält sich vor, die gesamtstädtisch noch nicht erreichten, allerdings 
zwingend erforderlichen Konsolidierungsbeträge im Rahmen des MIP-Beschlusses im 
Dezember 2025 entsprechend zu berücksichtigen. 
 
Die Stadtkämmerei bittet darum, die Stellungnahme in die Beschlussvorlage einzuarbeiten 
oder als Anlage beizufügen. 
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